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Generaleinfuhrbewilligung (GEB) für in der Luft stabile Stoffe gemäss Anhang 1.5 Ziffer 1 Buchstabe a ChemRRV - Gesuchsformular

Stand : 23.11.2021
Name und Adresse der Gesuchstellerin:
     
Name und Telefonnummer 




     
der Kontaktperson: 

     

     
Ort, Datum:      
Unterschrift: ……………………………
Name(n) und Adresse(n) der ausländischen Exporteure: 
     
Name und Telefonnummer 




     
der Kontaktperson: 

     
Bei Einfuhr regenerierter, rezyklierter oder aufgearbeiteter in der Luft stabiler Stoffe
: Name und Anschrift der Einrichtung, in welcher die Stoffe regeneriert, rezykliert oder aufgearbeitet wurden:

     

     
Stoffe, die eingeführt werden sollen:

	Chemischer Name
	Handelsname
	Zolltarif-nummer

	Jahr der Einfuhr


	jährlich eingeführte Menge in kg
	Verwendungszwecke
	Qualität (neu, gebraucht, regeneriert)

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


Adresse für die Gesuche: 
BAFU, Sektion Biozide und Pflanzenschutzmittel, 3003 Bern (chemicals@bafu.admin.ch)
Ausschnitt aus der Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV), Anhang 1.5 (SR 814.81)
1 Begriffe 

1 Als in der Luft stabile Stoffe gelten: 

a. teilhalogenierte Fluorkohlenwasserstoffe gemäss Anhang F des Montrealer Protokolls über Stoffe, die zu einem Abbau der Ozonschicht führen; 

b andere fluorhaltige organische Verbindungen mit einem Dampfdruck von mindestens 0,1 mbar bei 20 ºC oder mit einem Siedepunkt von höchstens 240 °C bei 1013,25 mbar, deren mittlere Lebensdauer in der Luft mindestens 2 Jahre beträgt; 

c. Schwefelhexafluorid (CAS-Nr. 2551-62-4); 

d. Stickstofftrifluorid (CAS-Nr. 7783-54-2). 

2 In der Luft stabilen Stoffen gleichgestellt sind Zubereitungen mit Stoffen nach Absatz 1, sofern sie sich in Behältern befinden, die ausschliesslich dem Transport oder der Lagerung dieser Zubereitungen dienen. 

3 Als regenerierte in der Luft stabile Stoffe gelten Stoffe, die durch Verwertung gebrauchter in der Luft stabiler Stoffe ohne deren chemische Veränderung hergestellt worden sind.

4.3 Einfuhr von Stoffen 

4.3.1 Bewilligungspflicht 

Einer Einfuhrbewilligung des BAFU bedarf, wer teilhalogenierte Fluorkohlenwasserstoffe nach Ziffer 1 Absatz 1 Buchstabe a einführen oder in einem offenen Zolllager, in einem Lager für Massengüter oder in einem Zollfreilager einlagern will. 

4.3.2 Bewilligungsvoraussetzung 

Eine Einfuhrbewilligung wird, unter Vorbehalt von Ziffer 8 Absatz 1, auf Gesuch erteilt, wenn die zur Einfuhr vorgesehenen teilhalogenierten Fluorkohlenwasserstoffe für eine zulässige Verwendung gemäss Ziffer 6.2 bestimmt sind oder wenn der vorgesehene Verwender über eine Ausnahmebewilligung nach Ziffer 6.3.1 Absatz 1 verfügt. 

4.3.3 Grundsätze 

1 Die Einfuhrbewilligung wird als Generaleinfuhrbewilligung erteilt. 

2 Eine Generaleinfuhrbewilligung berechtigt deren Inhaberin, von bestimmten ausländischen Exporteurinnen bestimmte Mengen teilhalogenierter Fluorkohlenwasserstoffe einzuführen. Sie ist persönlich und nicht übertragbar. 

3 Das BAFU informiert die Kantone und die Eidgenössische Zollverwaltung über die Erteilung und den Entzug von Generaleinfuhrbewilligungen. 

4.3.4 Gesuch 

1 Ein Gesuch muss enthalten: 

a. den Namen und die Adresse der Gesuchstellerin; 

b. die Namen und die Adressen der ausländischen Exporteurinnen; 

c. zu jedem Stoff, der eingeführt werden soll: 

1. den chemischen Namen nach einer international anerkannten Nomenklatur, 

2. die Zolltarifnummer gemäss den Anhängen des Zolltarifgesetzes vom 9. Oktober 1986 (ZTG), 

3. die vorgesehene Menge in Kilogramm pro Kalenderjahr, 

4. seine Qualität (neu, gebraucht, regeneriert), 

5. die Verwendungszwecke. 

2 Das BAFU kann weitere Angaben über Herkunft und Bestimmung der Stoffe verlangen. 

4.3.5 Entscheid 

1 Das BAFU entscheidet über das vollständige Gesuch innerhalb von zwei Monaten. 

2 Eine Generaleinfuhrbewilligung wird jeweils für die Dauer von höchstens 18 Monaten erteilt und auf das Ende eines Kalenderjahres befristet; sie wird mit einer Nummer versehen. 

4.3.6 Pflichten bei der Einfuhr und bei der Einlagerung 

1 Die nach Artikel 26 des Zollgesetzes vom 18. März 2005 (ZG) anmeldepflichtige Person muss in der Zollanmeldung die Nummer der Generaleinfuhrbewilligung angeben. 

2 Auf Verlangen der Zollstelle muss die anmeldepflichtige Person eine Kopie der Einfuhrbewilligung vorlegen. 

3 Bei der Einlagerung in ein offenes Zolllager, in ein Lager für Massengüter oder in ein Zollfreilager muss die Lagerhalterin oder die Einlagererin die Nummer der Einfuhrbewilligung in einer Bestandesaufzeichnung vermerken.

7 Meldepflicht 

7.1 Meldepflicht über die Ein- und Ausfuhr 

7.1.1 Grundsätze 

1 Wer in der Luft stabile Stoffe nach Ziffer 1 Absatz 1 oder Zubereitungen nach Ziffer 1 Absatz 2 ein- oder ausführt, muss dem BAFU jährlich bis zum 31. März die im Vorjahr ein- oder ausgeführten Mengen melden. 

2 Die Meldungen müssen nach Stoffen und nach Verwendungszwecken aufgeschlüsselt sein.

�  im Sinne von Anhang 1.5 Ziffer 1 Absatz 3 ChemRRV oder im Sinne von Artikel 2 Absätze 15-16 der Verordnung (EU) Nr. 517/2014 


�  gemäss den Anhängen des Zolltarifgesetzes vom 9.10.1986, (SR 632.10)


�  Wird das Gesuch nach dem 30. Juni gestellt, kann eine bis zum Ende des folgenden Jahres gültige GEB erteilt werden (siehe Anhang 1.5 Ziffer 3.3.5 Absatz 2 ChemRRV). Bitte geben Sie die Mengen gesondert für jedes Kalenderjahr an.





	

	


	



